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Abend und Morgen sind seine Sorgen; 
segnen und mehren, Unglück verwehren 
sind seine Werke und Taten allein. 
Wenn wir uns legen, so ist er zugegen; 
wenn wir aufstehen, so lässt er aufgehen 
über uns seiner Barmherzigkeit Schein.   
    aus dem Evangelischen Gesangbuch (EG 449,a) 
 

Diese Strophe stammt aus der Feder des großen evangelischen Liederdichters Paul 
Gerhardt , dessen 400. Geburtstag wir in diesem Jahr begehen. Eine ganze Reihe 
seiner wunderbaren Lieder haben Eingang in unser Gesangbuch gefunden und viele 
von ihnen sind den Menschen bis heute vertraut und werden gern gesungen. 
Paul Gerhardt ist ein Lehrmeister christlicher Lebenskunst. Die in seinen Liedern 
zum Ausdruck gebrachte Geborgenheit eines tiefen Vertrauens kann man nur selbst 
erleben, durchleiden und sich erkämpfen. Sie sind Erfahrungen eines persönlich gelebten Glaubens. So nimmt uns Paul 
Gerhardt mit hinein in seinen Lebenskampf gegen alle Resignation und Hoffnungslosigkeit. Und bis heute schöpfen viele aus 
seinen Liedern Kraft, Trost und Orientierung.  
Wer aber ist die Person hinter diesen Liedern?  
Wir begegnen einem Mann, der selbst mit in die ganze menschliche Tragödie des Dreißigjährigen Krieges (1618-1648) 
hineingezogen und von ihr tief erschüttert wurde. Der Krieg hat das Land völlig zerstört und unzähligen Menschen das Leben 
gekostet.  
1607 in Gräfenhainichen geboren hat Paul Gerhardt alles andere als eine günstige Lebensperspektive. Schon in jungen Jahren 
verliert er seine Eltern. Als er später in Wittenberg über 15 Jahre Theologie studiert, bleibt ihm dennoch ein ordentlicher 
Abschluss versagt. 44 Jahre war Paul Gerhardt alt, als ihm seine erste Pfarrstelle in Mittenwalde übertragen wurde. Es muss für 
ihn frustrierend gewesen sein, mit seinen Gaben nicht gebraucht zu werden.  
Paul Gerhardt bleibt nicht von persönlichem Leid verschont. Vier Kinder hat er schon früh zu Grabe getragen, nur ein Sohn 
überlebt. Und als er später an die Hauptkirche St.Nikolai in Berlin berufen wird, gerät er in einen Konflikt mit seinem 
Landesfürsten, der ihn schließlich das Amt kosten sollte.  
Trotz all der Niederlagen und Schicksalsschläge findet Paul Gerhardt immer wieder die Kraft, seine Lob- und Trostlieder zu 
schreiben, die einen unerschütterlichen Glauben in Gottes gute Führung bezeugen. In den schweren Erschütterungen seines 
Lebens richtet er seinem Blick immer wieder auf das Kreuz unseres Herrn Jesus Christus. Dort im Kreuz entscheidet sich unser 
Schicksal, denn dort hat sich  der lebendige Gott für uns Menschen entschieden. 
O Welt, sieh hier dein Leben am Stamm des Kreuzes schweben, dein Heil sinkt in den Tod (EG 84), so formuliert er in einem 
Passionslied, um sogleich in den österlichen Jubel einzustimmen, wenn es heißt:  

Ich hang und bleib auch hangen an Christus als ein Glied; 
wo mein Haupt durch ist gangen, da nimmt er mich auch mit. 
Er reißet durch den Tod, durch Welt, durch Sünd, durch Not, 
er reißet durch die Höll, ich bin stets sein Gesell. (EG 112) 

Paul Gerhardt ist uns als Liederdichter wirklich zu einem leuchtenden Vorbild des Glaubens geworden. Diesen zuversichtlichen 
Glauben wünsche ich uns, - gerade auch in den Krisenzeiten unseres Lebens! 
In diesem Sinne allen ein herzliches Gott befohlen,  

  Ihr Pastor J.Runge 
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11. Grambker 
SPIELE-NACHT 
am 26./27.1.2007 

 

Aus unserer Gemeinde  

Wie auf den Fotos zu erkennen, waren Menschen 
unterschiedlichen Alters der Einladung zur Teilnahme 
an dieser bereits zum 11.  Mal durchgeführten Spiele-
Nacht gefolgt.  
Zum abschließenden Frühstück konnten noch 23 
hoffnungslos übermüdete Jugendliche und ein 
sichtlich ‚gezeichneter’ Diakon gezählt werden. Allen 
Beteiligten – besonders auch den älteren 
Teilnehmern/Teilnehmerinnen – hat die Spiele-Nacht 
sehr viel Spaß bereitet. Auf ein Neues im nächsten 
Jahr! 
 

 

 
Seit vielen Jahren kommen am frühen 
Ostermorgen Menschen aus der Gemeinde 
zusammen, um gemeinsam einen besonderen 
Gottesdienst zu erleben. Im liturgischen Wort, 
dem meditativen Orgelspiel und einer 
Kerzenliturgie wird der Übergang von der Nacht 
zum Ostermorgen erfahrbar.  
Die Taufen von Jugendlichen sind Teil der 
Gestaltung dieses besonderen Gottesdienstes.  
Im Anschluss an den Gottesdienst, der bereits 
um 5.30  Uhr am 8. April  beginnt, ist die 
Gemeinde eingeladen, am liebevoll (von 
Jugendlichen) vorbereiteten Osterfrühstück 
teilzunehmen. 
 

 

PPPaaassssssiiiooonnnsssaaannndddaaaccchhhttteeennn   
 
Das christliche Kirchenjahr sollte nicht als ein 
Relikt vergangener Zeiten verstanden werden. Es 
knüpft an der Wiederholung gleicher Abläufe an, 
die mit ihren Rhythmen und Strukturen u.a. im 
persönlichen Lebenslauf oder auch im Lauf der 
Zeiten vorkommen. Jedes Kirchenjahr 
durchlaufen wir alle für den christlichen Glauben 
relevanten Themen. In diesen Wochen begehen 
wir die bis Ostern reichende Passionszeit, die uns 
einlädt, das stellvertretende Leiden und Sterben 
Jesu Christi zu bedenken.  
Verschiedene Gruppen der Gemeinde bieten 
dieses Jahr dazu jeweils Donnerstagabend 
(außer Karfreitag) um 19.00 Uhr in der Grambker 
Kirche kurze Passionsandachten an. 
 
Herzlich dazu lädt ein am: 

-08.März – die Jugend der Gemeinde 
-15.März – der Kirchenchor  
-22.März – der Posaunenchor 
-29.März – verschiedenen Mitarbeiter  
-05.April  – Pastor Drews zum Gründonnerstag 

    mit Abendmahl (Traubensaft) 
-06.April  – Pastor Runge zum Gottesdienst  

           am Karfreitag  um 10.oo Uhr. 
 

             

 

Flohmarkt mit gemütlichem Cafe  
 

Am Sonntag den 25.02. öffnet das Gemeindehaus 
von 14 bis 17 Uhr seine Türen, für alle die Lust auf 
Flohmarkt haben sowie auf Kaffee und Kuchen. 
Zum vierten Mal gibt es wieder Kinderspielzeug und 
Kleidung zu kaufen aber auch Bücher und diversen 
Trödel. Neben den Verkaufsangeboten gibt es eine 
Malaktion für Kinder, eine Tombola sowie eine 
Cafeecke, die zum Verweilen einlädt. Neben 
selbstgebackenem Kuchen gibt es auch Waffeln 
und andere Leckereien. Wer noch kurzfristig einen 
Flohmarkttisch erhaschen möchte, sollte sich 
schnell bei Tanja Eriksons 64 59 88 melden, denn 
die meisten Plätze sind schon vergeben. Auch 
Spenden für die Tombola können noch im 
Jugendheim oder im Gemeindehaus abgegeben 
werden! Wir freuen uns auf Groß und Klein, damit 
wir einen lebendigen Nachmittag erleben können. 
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Aus unserer Gemeinde  

Zu Besuch in der Egestorff -Stiftung  
 

Wieder einmal waren die Senioren, die sonst zum 
Seniorentreff im Gemeindehaus zusammen 
kommen, gemeinsam unterwegs. Wir folgten 
einer Einladung der Seniorenwerkstatt, die ein 
Standbein im Gesamtgefüge der Egestorff-
Stiftung darstellt. 
Im Stadtteil Osterholz gelegen, erstreckt sich die 
gesamte Einrichtung über ein weitläufiges 
Parkgelände. Ein Spaziergang war angesagt, um 
die Seniorenwerkstatt zu erreichen. Das tat allen 
Beteiligten nach einer längeren Fahrt mit Bus und 
Bahn gut. 
 

Bei Kaffee, Tee und Gebäck erzählten uns die 
Teilnehmenden der Seniorenwerkstatt, einer Art 
Begegnungsstätte für die ältere Generation, von 
verschiedenen Projekten, die sie in 
Zusammenarbeit mit der jüngeren Generation 
durchgeführt hatten. Besonders erwähnenswert 
ist das „Märchen-Omi-Projekt“. Mehrere Damen 
der Seniorenwerkstatt besuchen regelmäßig 
einen nahe gelegenen Kindergarten, um den 
Kindern Märchen und andere Geschichten 
vorzulesen. Sehr lebhaft berichteten sie uns von 
ihren Erfahrungen mit der jüngsten Generation. 
Es war spannend, ihnen zuzuhören und somit 
auch einmal ein „Schauen-über-den-Tellerrand“ 
der eigenen Gemeinde. 
 

 

 
Auf den weiteren Plätze fanden sich Mirko 
Ahrens, Mirco Heyne, Sven Stegemann, Stefan 
Bentrup, Herbert Hinze und Sven Johannsen 
wieder. 
Für alle Beteiligten war klar: Auch im nächsten 
Jahr wird diese Form der Begegnung wieder 
stattfinden! 
 

Begegnungen der besonderen Art...  
 

fanden Anfang des Jahres in der 1. Etage des 
Jugendheims statt. Einige Besucher waren 
verwirrt!? Handelten es sich hier tatsächlich um 
junge Menschen, die sich auch sonst in den 
Räumen des Jugendheims treffen??? 
Nach näherem Hinschauen konnte man sie hinter 
der ‚Verkleidung’ erkennen!  

Zur Einweihung des neuen Belages des 
Billardtisches wurde ein Turnier ausgespielt. 
Voraussetzung für die Teilnahme aber war die 
entsprechende Garderobe! Wie auf den Fotos zu 
sehen, konnte ‚Mann’ sich auch sehen lassen. 
Besondere Erwähnung und Anklang fand auch 
die Anrichtung eines leckeren Büffets, für das 
Tanja Eriksons und Yasmin Peker verantwortlich 
waren. Einen herzlichen Dank noch einmal an 
dieser Stelle!  
 

Am Ende eines langen und spannenden Abends 
gab es mit Leif Eriksons einen verdienten Sieger! 

 

20 Jahre im Friedhofsbüro 
 

Nun sind es schon 20 Jahre, dass 

Frau Hilde Koop 
als Sekretärin in unserem Friedhofsbüro tätig ist. 
Viele Menschen haben in dieser langen Zeit das Büro 
aufgesucht. In ihrer ruhigen Art ist Frau Koop für 
jeden Besucher immer eine verständnisvolle 
Ansprechpartnerin. Sie ist stets in der Lage, auf alle 
„Friedhofs“ – Fragen die erforderlichen Auskünfte zu 
geben. Auf diese Weise hat sie sich viel Anerkennung 
bei allen erworben. Auch bei den Kolleginnen und 
Kollegen sowie dem Kirchenvorstand ist sie durch 
ihre Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft beliebt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken Frau Koop für ihren Einsatz in unserer 
Kirchengemeinde und hoffen auf ein weiterhin gutes 
Miteinander. 
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 Aus unserer Gemeinde  

 

„Liebe Brüder und Schwestern in Christus, möge die Gnade des 
Herrn mit Euch allen sein. Es ist für uns eine große Freude, dass 
wir Euch unser Festprogramm schicken können. Es soll auch 
dazu dienen, die Partnerschaft, die zwischen unseren beiden 
Gemeinden existiert, zu stärken und zu erneuern. 
Wir sind glücklich, dass Sie sich nicht geschont haben, diese 
Partnerschaft aufrecht zu erhalten. Besonders erwähnenswert 
sind ihre wertvollen Geschenke an unseren Posaunenchor, die 
nicht aufgehört haben, uns zu erreichen. Das letzte Instrument 
kam am 15.Januar 2006 hier an. Wir danken nochmals dafür. 
Wir laden Sie auch zur Teilnahme an den Festlichkeiten 
anlässlich des 20.Jahrestages unserer Partnerschaft ein, die sich 
glücklicherweise mit dem 30.Jahrestag der Gründung unseres 
Posaunenchores deckt.“ 
Mit brüderlichen Grüssen,  
        Wiliam Kokou Dzahini (Techn.Direktor),   
        Cephas Duamenyo (Distriktpastor) 
 
  

Die Kirchengemeinde Grambke möchte sie und euch einladen, 
am 31. Deutschen Evangelischen Kirchentag in Köln  

vom 6. – 10. Juni 2007 teilzunehmen.  
Viele junge und ältere Menschen kommen alle zwei Jahre 

zusammen, um über Gott und die Welt nachzudenken. In Köln 
werden wieder über 100.000 Teilnehmer/innen erwartet. 

Viele Veranstaltungen vom Musical bis zur Rock-Oper, von 
klassischer Musik bis zum Rap, Gospelkonzerte, 
Theaterinszenierungen, Kabarett, Diskussionsforen sowie viele 
kreative Gottesdienste machen die Teilnahme an diesem kirchlichen 
‚Großereignis’ (event) sicherlich lohnenswert! 

den Kirchentagen mit dem Bremer Oasen-Cafe’ unter 
Beteiligung mehrerer Gemeinden vertreten. Hier wird 
Entspannung durch die Angebote: Fußwaschung (nach 
biblischem Vorbild/Johannes 13), Massagen, ruhigen 
Brettspielen, Sandkartenherstellung, Tee und Kaffee in einem 
orientalischen Ambiente zu finden sein. Die Mitarbeit in diesem 
besonderen Café öffnet den eigenen Horizont für viele 
Begegnungen und neue Erfahrungen mit unterschiedlichen 
Menschen und wird mit Sicherheit zum Segen für alle 
Beteiligten! 
Die Fahrt zum Kirchentag erfolgt mit modernen Reisebussen. 
Genaue Zeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben! 
Die Unterbringung erfolgt in der Regel im Gruppenquartier 
(Schule/Klassenraum)!  
Auf Wunsch ist auch eine Unterbringung in einem 
Privatquartier möglich. 
Im Teilnehmerpreis ist sowohl die Fahrt, Unterkunft, Frühstück 
sowie die Tagungsunterlagen enthalten. 
Die Kosten betragen: 
 - Jugendliche, Auszubildende  ...   Euro   50,-- 
 -  Erwachsene (ermäßigt)       ...   Euro 110,-- 
 -  Erwachsene (normal)            ...   Euro 140,-- 
Anmeldeschluss ist der 2. März 2007! 

Für die Teilnahme am Kirchentag gibt es die Möglichkeit 
der Schulbefreiung, des Sonderurlaubs und eines 

Bildungsurlaubs. 
Nähere Informationen und die Anmeldungen erhalten sie 

bei Diakon Herbert Hinze! 
 

Instrumentenspende in Togo angekommen 
  

Cephas Duamenyo, 
Pastor der Ev.Presbit. 
Kirche von Togo 
(EEPT) aus unserer 
Partnergemeinde 
Agou- Nyogbo 
Agbetiko schrieb aus 
Lome am 05.06.06: 

 

 

 

Das Motto des Kirchentages wird in 
form eines Haifisches dargestellt 
und lautet: Lebendig und kräftig und 
schärfer!  (Hebräer 4,12) 
Diese biblische Aussage macht 
neugierig auf die vielen Aktivitäten 
im Zusammenhang mit diesem 
Motto! 

Da ja in Bremen der nächste Kirchentag stattfinden wird  
(20.-24.5.2009), richtet sich die Einladung auch an Interessierte, die 
bisher noch keinen Kirchentag mit erleben konnten! 
Auf dem Messegelände in Köln wird der Markt der Möglichkeiten 
ein breites Spektrum kirchlicher Aktivitäten entfalten. 
Es präsentieren sich hier große und kleine Gruppen aus Kirche und 
Gesellschaft mit ihren Ideen und Projekten. Seit 1989 sind wir  auf 
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MUSIK 

 

Der KIRCHENCHOR  probt montags um 
20.oo Uhr, unter Leitung von Timo Rinke. 
Neue Mitsänger werden gesucht. 
Vorkenntnisse nicht erforderlich. 
Der POSAUNENCHOR kommt mittwochs 
um 20.oo Uhr im Gemeindesaal zusammen. 
Auskünfte: Werner Urban,   Tel.: 64 02 04 

 

Das Musikteam für den anderenanderenanderenanderen Gottesdienst 
trifft sich z.Zt. freitags um 19.oo Uhr im 
Gemeindesaal. Neue Mitmacher werden 
gesucht. 
Musikalische Früherziehung für Kinder von 
4 bis 6 Jahre donnerstags ab 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus. 

 Singgruppe für Kinder von 6 bis 11 Jahren 
donnerstags ab 16.30 im Gemeindehaus. 

KREATIV 
STRICKLIESEL:  Handarbeiten in geselliger 
Runde, dabei eine Tasse Kaffee trinken und 
miteinander ins Gespräch kommen, können 
Sie 14-tägig montags um 15.oo Uhr im 
Gemeindesaal.  
Auskünfte: Käthe Fascher Tel.: 63 03 38 

 

Haben Sie Lust zum Basteln, Werkeln, 
Klönen oder Stricken für den  

„Brot für die Welt“ Basar? 
Wir treffen uns in fröhlicher Runde 
donnerstags um 19.oo Uhr im Gemeindehaus.  
Auskünfte:  Ingrid Stichert     Tel.: 64 55 73  
               & Marianne Urban   Tel.: 64 02 04 

 

NÄHEN:  Dienstags von 16.45 – 18.45 Uhr 
im Gemeindesaal. 
Kursleiterin: Rita von Thun  
Anmeldung bei Frau Uhe        Tel.:64 65 67 

SEMINAR 

 
 

 

400 Jahre Paul Gerhard 
Referent: Pastor Karl-Otto Steinkopf 
Termine: 05.03. & 12.03.2007 
Montags, 9.15 – 11.15 Uhr 
im Grambker Gemeindehaus 
 
 

Auskünfte: Heidi Grabs, Tel.: 64 64 64 
 

  
  
  
  
  
  
 

BEGEGNUNGEN 

 

Unsere älteren Gemeindeglieder treffen sich zum 
ALTENKREIS am: 01.03. / 05.04.  

von 15.oo  bis 17.oo Uhr im Gemeindehaus. 
 

 

HAUSBIBELKREIS: 14tägig montags um 
15.30 Uhr reihum bei den Teilnehmern; 
Auskünfte: Familie Kübler           Tel.: 64 49 116 
 

 
 

 

ÖKUMENISCHES BIBELGESPRÄCH 2007 
 

Der ökumenische Gesprächskreis trifft sich in 
2007 in der Grambker  Gemeinde immer am 
letzten Dienstag im Monat von 19.30 bis 21Uhr. 
27.02. Pastor Töllner 
           zu 1. Tim 2,1-7; 3,14-16 
27.03. Pfarrer Wehrmeyer 
           zu 1. Tim 3,1-13; 5,17-25 
 

 

Die BESUCHSDIENSTGRUPPE würde sich 
sehr über Interessierte freuen, die gern 
mitmachen wollen. Wir treffen uns einmal im 
Monat dienstags von 18.oo – 19.oo Uhr im 
Gemeindehaus. Die nächsten Treffen sind am:  
20.02. / 20.03. / 17.04.2007 
Auskünfte: Frau Gerdts.            Tel.: 69 499 499 
 

 

Die FRAUENGRUPPE trifft sich am  
2. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus.  

„Alles was Frauen so interessiert“. 
Auskünfte: Andrea Bunkenburg   Tel.: 24 01 424 
 

 

Klönen bei Kaffee und Tee und viele Aktivitäten 
in geselliger Runde. Der SENIORENTREFF 
kommt immer an einem Freitag im Monat 
zusammen. Die nächsten Treffen sind am:  
16.02. / 23.03. & 20.04.2007     
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Auskünfte: Frau Gerdts               Tel.: 69 499 499 
 

 

Das andereandereandereandere  Gottesdienst - Team  
Zur Vorbereitung der "anderen" Gottesdienste 
treffen wir uns im Gemeindehaus. Das nächste 
Treffen bitte im Gemeindebüro erfragen. 
Es werden dringend Helfer und aktive 
"Mitmacher" gesucht. Sprechen sie uns doch 
darauf an. 
 

  
  
  
  
  

…………Treffpunkte  

WAS GIBT`S SONST ? 

 

Die Gruppe der ANONYMEN 
ALKOHOLIKER trifft sich dienstags um 
20.oo Uhr im Jugendheim. 
 

 

 

ÖKUMENISCHE ABENDANDACHT   im 
Seniorenwohnpark Lesum Am Burgplatz 2 
jeden 3. Donnerstag im Monat um 16.oo Uhr. 

 

Wer sich Bewegung verschaffen möchte, für 
den / die ist die GYMNASTIKGRUPPE  
genau das Richtige: mittwochs um 16.30 Uhr 
im Gemeindesaal.  
Auskünfte: Annelore Izydor, Tel.: 64 66 15 
 

 

 

Unsere ELTERN-KIND-GRUPPE  trifft sich  
montags & donnerstags ab 9.30 Uhr im 
Jugendheim. Auskünfte:   
Mo. / Michaela Brodtmann  Tel.: 644 66 77 
Do.  / Iris Gerhards               Tel.: 616 14 87 

 



- 6 - 

 
70 Jahre werden 
Liane Schmidt Lesumer Heerstr. 7 b 21.02. 
Irmgard Raabe Grambkerm.Land. 31 b 03.03. 
Annemarie Kübler Weyerdeelenstr. 22 14.03. 
Bernhard    Walter H. Grambker Dorfe 7 14.03. 
Magda Gahlen H. Grambker Dorfe 13 22.03. 
Paula Gerberding Am Bahndamm 21 28.03. 
Wladimir Ritter Am Grambker See 51 02.04. 
Gerhard Wiese H. Grambker Dorfe 3 03.04. 
Annegret Kahrs Grambkerm.Land. 39 a 14.04. 
Ingrid von Salzen H.d.Grambker Kirche 8 17.04. 
Lina         Randermann Pennigbütteler Str. 3 18.04. 
    
   75 Jahre werden 
Heinrich Kaatz Am Grambker See 51 22.02. 
Johann Kenst Reiherstr. 24 25.02. 
Lieselotte Schulz H.d.Grambker Kirche 6 05.03. 
Rudolf        Nierentz Lesumbroker Land. 14a 25.03. 
Christa      Schatkowski Fockengrund 8 15.04. 
    
    80 Jahre werden 
Gerda         Tieste Gröpelinger Heer.386 b 02.03. 
Irmgard Rippe Am Burgplatz 2 29.03. 
Christa Lange H. Grambker Dorfe 3 14.04. 
    
    
    
    

85 Jahre und älter werden 
Richard Böhnke Am Burger Wall 8 87 am 20.02. 
Charlotte    Kleinfeld  Grambker Heer.125 87 am 20.02. 
Hermann Dressel Am Burger Wall 34 88 am 20.02. 
Christa Lankenau H. Gra. Dorfe 3 87 am 24.02. 
Elly Sydow Am Postmoor 8 101am 24.02. 
Hermann    Just Am Burgplatz 2 89 am 28.02. 
Heinz Daleske Wummestr. 22 85 am 03.03. 
Alfred Döhren Am Bahndamm 18 85 am 10.03. 
Ilse Schnau           Oslebsh. Heer. 195 90 am 15.03. 
Wilma        Just In den Freuen 9 86 am 16.03. 
Jutta Bullmahn Gra. Heer.  117 c 86 am 17.03. 
Else            Hitz Heidbergstr. 7 93 am 23.03. 
Herta Hinners         Am Burgplatz 2 86 am 29.03. 
Ida Martin Weyerdeelenstr. 8 86 am 03.04. 
Ernst Richter Friedensheimer 32 85 am 05.04. 
Helene Barkhausen Osloer Str. 32 89 am 09.04. 
Liesbeth Kohlstruk Am Burger Wall 23 86 am 16.04. 
Werner Hanxleden Rosenakstr. 21 97 am 21.04. 
    
    

TRAUUNGEN 
 

Julia Diesen & Heiko Maeusel                Bokeler Weg 12 
 
 

BEERDIGUNGEN 
 

Manuela Lilienthal Am Grambker See 41 b 44 J. 
Johanna Ahlers Reiherstr. 82 80 J. 
Edith Freese Am Burgplatz 2 80 J. 
Charlotte Jesewski Dwerhagenstr. 17 76 J. 
Günter Grusa Reiherstr. 32 70 J. 
Meta Harttgen Am Burgplatz 2 94 J. 
Horst Brüning Lesumbroker Land. 12 a 67 J. 
Gerhard Schmidt Lesumer Heerstr. 7 b 79 J. 
Elfriede Gand Wollaher Str. 7 79 J. 
Adolf Bahrs Teufelsmoorstr. 19 67 J. 
Marie Detje Grambker Heerstr. 135 90 J. 
Johannes Hohnke Adelenstr. 68 88 J. 
    
    

TAUFEN 
 

Rika Arlene Monpetain Meyenburger Str. 13 
Sina Kristin Monpetain Meyenburger Str. 13 
   
  
   
   

Herzliche Segenswünsche  
Liebe Gemeindeglieder! 

Wenn Sie aus persönlichen Gründen nicht mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
einverstanden sind, bitten wir rechtzeitig um  Nachricht im Gemeindebüro 

Weltgebetstag 2007 
 
Unter dem Motto „Unter Gottes Zelt vereint“ feiern 
Christinnen und Christen aller Konfessionen in 
diesem Jahr den Weltgebetstag. 
Frauen aus Paraguay, im Herzen Lateinamerikas, 
haben die diesjährige Weltgebetstagsordnung 
erarbeitet. Mit Liedern, Gebeten, biblischen Texten 
und Gedanken zu aktuellen Problemen des 
Landes wollen sie uns ihr Land näher bringen. 
 
Frauen der evangelischen Gemeinden Oslebs-
hausen und Grambke sowie der katholischen 
Gemeinde St. Josef gestalten gemeinsam diesen 
Gottesdienst und laden alle Interessierten herzlich 
dazu ein. 
 
Termin:  Freitag, 2. März 2007 
  18.00 Uhr 
Ort:   kath. Gemeinde St. Josef 
  in Oslebshausen 
  Alter Heerweg 37 
 
Nach dem Gottesdienst gibt es ein gemütliches 
Beisammensein, bei dem landestypische Speisen 
probiert werden können. 
 

 

GEBURTSTAGE 
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Sommerfreizeit auf Korsika 

 

� vom 19.7. – 2.8. 07 

 
 

Konfi-Freizeit 

Dötlingen 
 

� vom 27.3. – 30.3.07 
 

31. Deutscher Evangelischer 

Kirchentag in Köln 
 

� 6. bis 10. Juni 2007 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
17.30 – 19.00 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr 17.00 – 20.00 Uhr 17.00 – 18.30 Uhr Nach Absprache 
„Konfi – Treff“ 

12 – 15 Jahre 
 

Billard, Kickern, 
Darts, Tischtennis, 

Musik, Freunde treffen 
und mehr…. 

 
19.00  – open end 
„Oldie – Treff“ 

ab 16 Jahren 
 
 

Kindergruppe 
 

Ab 5 Jahren (singen, 
basteln, spielen, 
kochen, backen, 

Geschichten hören 
u.v.m.) 

Verein zur 
Förderung 

akzeptierender 
Jugendarbeit 

„Jugendgruppe“ 
13 bis 15 Jahre 

 
Ab 19.30 Uhr 

Mitarbeiterrunde 
 

Für alle interessierten 
und motivierten 
Jugendlichen 

Fußball auf dem 
Sportplatz 

(ab 12 Jahren) 
 

  

Alle oben aufgeführten Veranstaltungen im Jugendheim, Hinter der Grambker Kirche 18 

  

 

 

Flohmarkt im Gemeindehaus 
 

Sonntag, 25. Februar  
von 14.oo bis 17.oo Uhr 

 

 

Informationen aus der Grambker Kirchenmusik  

Kinder & Jugend - Info  

Am 25. Februar 2007  ist es soweit: Gleich im 
Anschluss 
an den Flohmarkt im Gemeindehaus findet um 17:00 
Uhr 
in der Kirche die 10. Grambker Abendmusik statt. 
Ein buntes Programm zu den Themen „Winter“ und 
„Frieden“ erwartet die Besucher. Alle Mitwirkenden 
sind  
in Grambke gut bekannt:  
  Gisela Koop  spielt Flöte,  
  Gabi Lang  singt,  
  Werner Urban  und Carlo Nast-Kolb  
spielen Gitarre und  
  Timo Rinke  ist an der Orgel zu hören. 
 
Außerdem spielt „unsere Flötengruppe“ unter der  
Leitung von Werner Urban. Dazwischen gibt es wie 
immer Texte zum Nachdenken oder Schmunzeln oder 
beides... Der Eintritt ist frei. 

Die Grambker Abendmusik – 

 Nun schon zum 10. Mal! 

 



- 8 - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene  

    Rückblick... 
 

� Das ‚legendäre’ Nikolaus-Tischtennis-
Turnier litt in diesem Jahr an einem 
quantitativem Teilnehmerfeld. Dafür war 
aber umso mehr Qualität vertreten, als es 
am 11.12.06 darum ging, den großen 
‚Nikolaus-Cup’  auszuspielen! Im 
kurzfristig festgelegten  Modus ‚Jeder 
gegen Jeden + Halbfinalspiele’ kam es 
dann doch nicht zum 
Überraschungserfolg. Der Sieger hieß wie 
in den anderen Jahren Mirko Heyne! Wie 
aus gut unterrichteten Kreisen zu erfahren 
war, wird im nächsten Jahr ein Startverbot 
in Erwägung gezogen!?!?!?  

              Die weiteren Platzierungen: 
      2. Leif Eriksons 3. Mirko Ahrens  
      4. Herbert Hinze 5. Gerold Kloos 
                   6. Arno Kloos 
Der Termin für das Turnier 2007 steht 
bereits fest: 10.12.2007 
Es bleibt also ein Jahr Zeit, zu trainieren, 
um ‚TT-King M. Heyne’ vom Thron zu 
stoßen, falls es ihm gelingt, eine 
Starterlaubnis zu erhalten!!! 
 

� Vom 15.- 17.12.06 nahmen 20 junge 
Menschen von 14-32 Jahren an einem 
Advents-Wochenende  in Lübberstedt 
teil. Auch bei schlechten äußeren 
Bedingungen kam es auf dem nahe 
gelegenen Sportplatz zu einem reizvollen 
Fußballspiel zwischen jung und alt, bei 
dem sich die spielerische Routine gegen 
das jugendliche Draufgängertum durch-
setzte. Neben dem gemeinschaftlichen 
Essen, dem Spielen bis tief in die Nacht 
hinein, diversen Saunagängen mit 
entsprechenden Aufgüssen, blieb die 
Erfahrung nachhaltig in Erinnerung, dass 
es möglich ist, die unterschiedlichen 
Altersgruppen miteinander ins Gespräch 
zu bringen! In diesem Jahr wird es auch 
wieder nach Lübberstedt gehen. Der 
genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben! 

 
� Leider musste die Harzfahrt,  die für den 

14.1.2007 geplant war, mangels Schnee 
ausfallen.  

 

Ausblick... 
 

���� Die Sommerfreizeit für Jugendliche im Alter 
von 13/14 – 18 Jahren findet  in diesem Jahr 
auf der Insel Korsika  statt.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Fahrt erfolgt per Reisebus und Fähre und 
beginnt bereits mit dem ersten Ferientag. 
Reisedauer: 19.7. – 2.8.2007. Ausführliche 
Beschreibung und Anmeldungen sind im 
Jugendheim oder im Gemeindebüro zu 
erhalten. Da die Reiseplätze auf max. 35 
Personen begrenzt sind, ist eine schnelle 
Anmeldung erforderlich!!! 
 
 
 
 

 
� Die Freizeit für Jugendliche im 

Konfirmandenalter (12-15 Jahren) wird in 
diesem Jahr vom 27.3. – 30.3.07 wieder ins 
Schullandheim nach Dötlingen  gehen.  
Informationen und Anmeldungen sind im 
Jugendheim zu erhalten. Wer einen Teil 
seiner Osterferien mit Gleichaltrigen 
verbringen möchte, ist herzlich eingeladen, 
mitzufahren!!! 

 
� Praxistag  für Starter/innen am 10.4.07 im 

Gemeindezentrum in Oslebshausen! 
Von 10.00 – 15.30 Uhr kommen Jugendliche 
(12-14 J.) aus den Gemeinden des Westens 
zusammen, die Interesse am ehrenamtlichen 
Engagement haben. Anmeldungen im 
Jugendheim!!! 
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Kinderkirche 
 

Für Kinder im Alter von 4-10 Jahren findet einmal im 
Monat die Kinderkirche statt.  
Wir frühstücken miteinander, hören spannende 
Geschichten von Jesus und seinen Freunden, singen und 
tanzen, basteln und spielen.  
Die nächste Kinderkirche ist am 25. Februar 
von 9.30 – 11.30 Uhr im Jugendheim. 
 
 

Kindergruppe 
 

Jeden Dienstag von 16.00 – 17.30 Uhr kommen Kinder 
im Alter von 5 – 10 Jahren ins Jugendheim zur 
Kindergruppe. Es ist ein offenes Angebot für alle Kinder 
dieser Altersgruppe. Viele verschiedene kreative 
Angebote, wie Basteln, Singen, Spielen, Malen, Kochen 
und Backen und vieles mehr laden zum Mitmachen ein. 
 
 

Kirche für Minis 
 

16.00 Uhr, Samstagnachmittag, die Kirche ist mit Decken 
und Matratzen richtig kuschelig geworden und die ca. 
20„Minis“  (ca.1-3 Jahre) haben es sich vor dem Altar 
gemütlich gemacht.  Und jetzt hören und erleben sie und 
ihre Eltern (oder Großeltern) eine biblische Geschichte, 
singen mit Bewegungen nette Lieder. Klar, manches 
Kind kann noch nicht verstehen, worum es geht. Aber es 
wächst unkompliziert auf in der Kirche und erlebt von 
Anfang an „Gemeinde“. Und auch darauf kommt es an. 
Danach gibt es eine Aktion zum Thema im 
Gemeindesaal…und die Eltern sitzen jetzt gemütlich 
zusammen bei mitgebrachten Kuchen und Kaffee. 
Herzliche Einladung an alle Kinder von ca. 1-3 Jahren 
und ihre Eltern. Kommen Sie doch einfach mal dazu… 
Das nächste Mal am 10. März. 
 

 

Info´s für Mini´s  

LOUIS is’ am Wort  
 
Haalloooo - wo soll ich bloß 
bleiben mit dem ganzen Müll? 
Mein ganzer Raum is` schon voll. 
So viel Papierreste von den 
Weihnachtsgeschenken. Und 
jeden Tach kommen alte 
Zeitungen dazu und Reste vom 
Basteln und ich weiß nicht, was 
noch alles. Das brauch ich ja nicht 
mehr - aber wohin damit? Schön, wenn das mal wech 
käme. Dann hätte ich endlich `mal wieder Platz zum 
Spielen. 
Da hat mir einer gesagt, das könne man ent-sorgen 
lassen. Pffff - ent-sorgen, das heißt doch: Da hilft einer, 
dass ich mich nich` mehr sorgen brauch. Aber mein 
Müll? Der bleibt doch trotzdem, oder? Aber vielleicht ist 
ja gemeint: Da hilft mir einer, dass aller Müll wech 
kommt. Und dann hab` ich auch keine Sorgen mehr. Das 
is` ja wie bei Jesus, oder?  
Erstmal, tschüüüüüüß, und bis bald, 
 
 

Dein LULI (Louis)   
 

 

Noch Plätze frei: für Kindergartenkinder  
und für Kinder unter drei Jahren!!! 
 

Freie Plätze in unserer Kindertagesstätte! 
 

Erstmals sind in unserer Kindertagesstätte Plätze für Kindergartenkinder frei, 
denn im Sommer kommen sehr viele Kinder in die Schule.  
Weitere Anmeldungen nehmen wir deshalb auch jetzt noch gerne entgegen. 
 

Freie Plätze in der neu eröffneten Kinderkrippe! 
 

Seit Februar 2007 bieten wir für Kinder unter drei Jahren eine flexible Betreuung 
mit Platzsharing an. Eltern können für ihre Kinder unterschiedliche 
Betreuungszeiten wählen. Die Kinderkrippe „Nord-Kids Grambke“ befindet sich in 
einer neu gestalteten Wohnung „Am Grambker See 41 A“.  
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Christiane Schabel-Becker (Heimleiterin):  

Telefon: 64 03 23, Fax: 6 44 90 20, Email: grambke@kiki-bremen.de 

 



 

WICHTIGE  TELEFONNUMMERN 
GEMEINDEBÜRO   Hinter der Grambker Kirche 7 
Anke Kowalzik / Birgit Weber-Meyer Tel.: 64 01 66 
Mo./Mi./Fr. 9.oo-11.oo, Do. 17.oo-18.oo Uhr Fax: 64 400 95 
eMail: kirchengemeinde @ grambke.de 
KÜSTER  Tel.: 64 01 66 
Dietmar Früchtenicht   
FRIEDHOFSBÜRO  Hinter der Grambker Kirche 7 
Hilde Koop / Ute Gross / Gabi Kluba Tel.: 64 01 10 
Mo. – Fr. 9.oo – 11.oo Uhr   
eMail: friedhof @ grambke.de 
GEMEINDEDIAKONIE  Tel.: 69 499 499 
Martina Gerdts    
Mittwochs 10.oo – 11.oo Uhr und nach Vereinbarung  
JUGENDHEIM  Hinter der Grambker Kirche 18 
Diakon Herbert Hinze  Tel.: 64 40 348 
eMail: hinze-bremen @ t-online.de Tel.: 69 19 906 
KINDERTAGESHEIM  Hinter der Grambker Kirche 18a 
Christiane Schabel-Becker  Tel.: 64 03 23 
Mo. – Do. 8.oo – 16.oo, fr. 8.oo – 14.30 Uhr  
eMail: grambke @ kiki.de 
KIRCHENMUSIK    
Timo Rinke Kirchenchor / Orgel Tel.: 64 91 291 
Werner Urban Posaunenchor Tel.: 64 02 04 

 

Montag,      09. April Ostermontag  

 Kein Gottesdienst  in der Grambker Kirche 

Sonntag, 15. April  10.oo Uhr 

 
Partnerschaftsgottesdienst mit Radioübertragung 
Pastor Mische & Pastor Drews & Posaunenchor 

Sonntag, 22. April   

 

 

Kinderkirche im Jugendheim                     9.30 Uhr 
Der andere  Gottesdienst                      11.oo Uhr 
Pastor Drews & Team 

    
 Passionsandachten  

  

Donnerstag, 08. März 19.oo Uhr 
 Team Jugendheim 

Donnerstag, 15. März 19.oo Uhr 

 Team Kirchenchor 

Donnerstag, 22. März 19.oo Uhr 

 Team Posaunenchor 

Donnerstag, 29. März  19.oo Uhr 

 Team Abendmusik 

Donnerstag, 05. April  Gründonnerstag 19.oo Uhr 

 Pastor Drews mit Abendmahl (T) 

 

Anschrift: 

Gottesdienste  

KIRCHENVORSTAND  
Verw. Bauherrin: Andrea Göritz 

 Bauherrin: Erika Monpetain 
Sprechzeiten im Gemeindehaus: Donnerstags 18.oo – 18.30 Uhr 

 

PFARRBEZIRK I 
Pastor Thomas Drews Tel.: 64 37 068 
eMail: th.drews @ kirche-bremen.de 
PFARRBEZIRK II 
Pastor Jens Runge Tel.: 64 91 911 
eMail: runge @ kirche-bremen.de 

Gespräche und Besuche jederzeit nach Vereinbarung 
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Sonntag, 18. Februar 11.oo Uhr 

 
Der andere  Gottesdienst 
Diakon Hinze & Team 

Sonntag, 25. Februar   

 
Kinderkirche im Jugendheim                      9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl (W)             10.oo Uhr 
Pastor Runge 

Sonntag, 04. März  10.oo Uhr 

 
Gottesdienst 
Pastor Runge 

Sonntag, 11. März                         10.oo Uhr 
 
 

Gottesdienst        
Pastor Drews 

Sonntag, 18. März   

 

 

Kinderkirche im Jugendheim                      9.30 Uhr 
Der andere  Gottesdienst                       11.oo Uhr 
Pastor Runge & Team 

Sonntag, 25. März  10.oo Uhr 

 
Gottesdienst mit Taufe 
Pastor Runge 

Sonnstag, 01. April  10.oo Uhr 
 
 

Gottesdienst 
Pastor Drews 

Freitag, 06. April Karfreitag 10.oo Uhr 

 
Gottesdienst 
Pastor Runge 
 

 
 = Kirchkaffee     (W) = Wein      (T) = Traubensaft       = Imbiss 

Wohlauf, mein Herze sing und spring und habe guten Mut! 
Dein Gott, der Ursprung aller Ding, ist selbst und bleibt 
dein Gut. 

Paul Gerhardt 


